
„Überfallerbrief“

Betreuer fangen mit, wenn der Überfall aus dem Ruder läuft.

Anmeldung:
Bitte meldet euch spätestes 1 Tag vorher bei Jasmin Bertsch  017683088932 an.

So ein Überfall ist immer eine spannende Sache - keiner weiß so genau, was einen 
erwartet. Uns Betreuern und Organisatoren liegt sehr viel daran, mit euch
„Angreifern“ gut auszukommen und fair für beide Seiten zu handeln. Denn schließlich ist 
das ganze ja nur ein Spiel.

Da es bei Überfällen das ein oder andere Mal zu Missverständnissen kam und um 
diese möglichst zu vermeiden, findet ihr nachfolgend Regeln für diesen Spaß, um 
zukünftig reibungslos und fair für alle zu spielen .

Ziel des Spiels:
 ganz klar die FAHNE

  im  Vordergrund  sollte  der  Spaßfaktor  für  beide  Seiten  stehen  und  ein  gutes 
Miteinander am Ende der Nacht.

Wie das aussieht ist euch überlassen. Ob ihr euch verkleidet, ein 
Ablenkungsmanöver startet, etc. – wir sind gespannt

Wie soll ein Überfall aussehen:
 wir würden uns sehr über einen kreativen und kindgerechten Überfall freuen.

 der Überfall sollte auf jedem Fall so gestaltet sein, dass neben euch auch die 
Kinder ihren Spaß daran haben! Denkt bitte daran, dass die Jüngsten erst 8 Jahre 
alt sind und größtenteils nicht wissen, was auf sie zukommt

 auch ist zu sagen, dass ihr von den Kindern gejagt werdet und nicht von den 
Betreuern. Deshalb ist ein Überfall für euch vorbei, wenn euch ein Kind festhält 
bzw. abgklatscht. Im Gegenzug holen sie euch selbstverständlich nicht aus dem 
Wald oder folgen in den Wald zurück.



können wir daher nicht tolerieren. Gerne kann nach dem Überfall im Raucherzelt 
geraucht werden

 das Entführen von Kindern, sowie das mutwillige Beschädigen von Material/ 
Zelten ist verboten

 sämtliche Gegenstände wie Lebensmittel oder Medikamente, die im Betreuerhaus 
verwahrt werden, sind vom Überfall ausgeschlossen, da es sich um persönliches 
Eigentum der Teilnehmerinnen und Teilnehmer handelt oder aus 
Hygieneschutzgründen nur vom geschulten Küchenpersonal gehandhabt werden 
sollte

Nach dem Überfall:
 alle Überfaller, die gefangen sind, sollen sich im ausgewiesenen Haus/ Zelt 

aufhalten um den Kindern und Betreuern einen besseren Überblick zu ermöglichen

 wir haben auch Schlafmöglichkeiten für euch -  bringt aber bitte Isomatte und 
Schlafsack mit

Für den Fall, dass ihr mit diesen Regeln nicht einverstanden seid oder manche Punkte 
einfach missachtet, bitten wir euch von einem Überfall besser abzusehen.

Über eine kleine Spende für Getränke und Versorgung würden wir uns freuen.

Wir wünschen euch viel Spaß und Erfolg beim Überfall

Euer Lagerteam

Dinge, die selbstverständlich sind:
 Alkohol und Nikotin sind auf dem Zeltplatz verboten. Angetrunkene Überfaller 

 Verhalten im Wald: Wir bitten euch darum, im Wald keinen Lärm zu veranstalten 
und  keinen  Müll  (z.  B.  Zigarettenstummel,  Getränkeflaschen  usw.)  zu 
hinterlassen. Die geltenden Naturschutzbedingungen sind einzuhalten

 absolut verboten sind sämtliche Feuerwerkskörper, Schreckschusspistolen und 
alles was starken Lärm verursacht oder eine Gefahr für Leib und Leben darstellt.

 selbstverständlich haben wir kleine Snacks und Getränke für euch! 

Der Tag danach:
Am folgenden Morgen würden wir uns sehr freuen, wenn ihr euch in das Lagerleben 
eingliedert, d.h. ihr nach dem Wecken der Kinder zusammenkommt und euch vorstellt. 
Falls ihr danach noch etwas länger bleiben wollt, ist es üblich, dass ihr euch an der 
Gemeinschaftsarbeit beteiligt bzw. am Programm teilnehmt.

Ihr habt die Fahne:
Glückwunsch! Wir wollen natürlich alle unsere Gegenstände wieder, darum lasst euch 
eine angemessene Auslöse einfallen (die Nachtwache/ Kinder sollen ein Lied singen, 
tanzen, Platz aufräumen, Spüldienst übernehmen usw.). Seid kreativ!


